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In den Kulturausschuss 

 

 

 
Hannover, den 08.02.2021 

 

Haushaltsplan 2021/2022 

 

Ergebnishaushalt 

Änderungsantrag gemäß § 12 der GO des Rates der LHH zur DS 2384/2020 

Teilhaushalt: TH41 

Produkt: 27304 lfd. Nr. 28 

 

Die AfD-Ratsfraktion beantragt, die Zuwendungen für den Bürgerverein Kleefeld 

e.V. wie folgt zu kürzen: 

 
  2021 2022 

    

Der Ansatz in Höhe von:  150.052 € 150.590 € 

    

wird um  16.196 € 16.734 € 

    

auf insgesamt  133.856 € 133.856 € 

    

   abgesenkt. 
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Begründung: 
 

In der Satzung des Bürgervereins Kleefeld e.V. steht: „Der Vereinszweck besteht in der 

Förderung kultureller Aktivitäten und Angebote im Stadtteil Kleefeld, der Förderung des Sports, 

der Bildung und Erziehung, der Kinder- und Jugendarbeit, sowie der Stadtteilkulturarbeit und der 

Integration der unterschiedlichen Bevölkerungsgruppen im Stadtteil im Sinne der 

Völkerverständigung“. Ziele, die man so unterschreiben kann. 

 

Aber ist eine Erhöhung der Fördergelder um fast 17.000 € pro Jahr für die Haushaltsjahre 

2021/2022 gerechtfertigt? Wir sind der Meinung, dass der Verein mit Zuwendungen in Höhe 

von insgesamt 133.856 €, welche er im Jahr 2020 von der Stadt erhielt, bereits sehr 

auskömmlich finanziert wird. Die geplante Erhöhung der Zuwendungen um weitere 12% ist in 

Anbetracht der desaströsen Haushaltslage nicht nachvollziehbar und daher abzulehnen. 

 

Mit freundlichem Gruß 

 

 
 

Sören Hauptstein 

Beigeordneter und Fraktionsvorsitzender im Rat der LHH 


